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Anfrage zur Schließung der Notfallpraxis am Frankenthaler Krankenhaus 
 
 
Anfrage zur Schließung der Notfallpraxis am Frankenthaler Krankenhaus 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
mit Schrecken habe ich am 17.11.2023 im Radio vernommen, dass die KV zum  
Jahresende die Notfallpraxis am Frankenthaler Krankenhaus schließen wird.  
 
Wie Sie, Herr Oberbürgermeister, in Ihrer Stellungnahme in der „Rheinpfalz“  
vom 18.11.2023 sehr richtig bemerkten, werden die Bürger dann wohl  
überwiegend die Notaufnahme „stürmen“, die jetzt schon, wie in allen  
deutschen Krankenhäusern, total überlastet ist. 
 
Umliegende Notfallpraxen sind in jede Richtung ( Worms, Grünstadt,  
Ludwigshafen ) jeweils um die 20 km entfernt, was speziell für ältere Bürger 
ein Thema sein kein, wenn diese kein Auto mehr fahren und sich oft auch kein  
Taxi mehr leisten können….  
 
Ist es für die Ärzte und medizinischen Fachkräfte am Frankenthaler  
Krankenhaus vorstellbar und machbar, selbst so einen Notdienst zu  
organisieren, auch im Hinblick auf die damit verbundene Entlastung ihrer  
Kollegen in der Notaufnahme?  
 
Oder haben wir, als Stadt Frankenthal die Möglichkeit, eine Resolution an die  
KV zu schicken? 
 
Sich direkt an die Landesregierung zu wenden, erübrigt sich wohl, da ich heute,  
am 20.11.2023 im Radio hörte, dass Landesgesundheitsminister Hoch bei der  
KV, als er diesbezüglich intervenieren wollte, lediglich darauf hin gewiesen  
wurde, das sei doch in allen Bundesländern so geregelt worden….. und was er  
denn wolle….  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
Beate Weber 
Fraktionsloses Stadtratsmitglied 
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